
Niederschrift  
der 14. Sitzung des Hauptausschusses der Gemeinde Am Mellensee vom 03.05.2021 in 
der Sporthalle Mellensee, Hauptstraße 21, 15838 Am Mellensee 

 
Öffentlicher Teil 
 

TOP 08. Diskussion zur Befürwortung des Projektes Naturparks “Baruther-
Urstromtal” 
Ein Mitglied der Fraktion Die Linken meldet sich zu Wort. 
Es wird erklärt, dass das Mitglied aktuell die Aufgabe des Hauptausschusses in  
 
a) der Koordinierung der Fachausschüsse und  
b) im Einhalt gebieten der Aktivitäten einzelner oder Gruppen von Gemeindevertretern sieht. 
 
Zu a) Der Auftrag der Gemeindevertretung an die Fachausschüsse bestand in der puren 
Verweisung ohne konkreten Auftrag. Hier sollte der Hauptausschuss nachlegen:  
 
BSK-Ausschuss: Überprüfung der Vereinbarkeit von Naturpark und Leitkonzept und 
Überlegungen zum Weltkulturerbe-Projekt, zur möglichen und notwendigen Kultur- und 
Vereinsförderung  
Bauausschuss: Überprüfung der Vereinbarkeit von Naturpark und Bauleitplanung, 
Aufgaben und Funktion von Naturparkverwaltungen, 
Finanzausschuss: Überprüfung der Vereinbarkeit von Naturpark und MEKS, finanzielle 
Auswirkungen des Ausbaus der Infrastruktur  
 
Das Mitglied der Fraktion Die Linke erklärt weiter, dass dabei es vorrangiges Ziel sein sollte, 
konkrete Fragen zu den Themengebieten zu stellen und diese, wenn möglich auch zu 
beantworten. Sollte die Beantwortung nicht oder nur mit Unterstützung von Fachämtern oder 
ähnlichem möglich sein, so sind die einzuladenden Personen oder Ämter bitte rechtzeitig zu 
benennen. 
 
Der Vorsitzende sagt, dass dieses Thema im August wieder in die Gemeindevertretung soll.  
Die Ausschüsse können in der Zeit 2-mal diesen TOP auf die Tagesordnung nehmen. Jeder 
Ausschuss hat jetzt eine Aufgabe (Fahrplan) mit was er sich konkret beschäftigen soll. Ein 
Statement von den Ausschüssen kann dann im Juli beim Hauptausschuss ausgewertet 
werden. 
 
Zu b) erklärt das Mitglied der Fraktion Die Linke, dass bereits jetzt die Forderungen nach 
Einwohnerbeteiligung geäußert werden. Nach unserer Hauptsatzung stehen und dafür 
Einwohnerversammlung, Einwohnerbefragung und Einwohnerfragestunde zur Verfügung. 
Das Mitglied der Fraktion Die Linke sagt, dass zu diesem Zeitpunkt, sich darüber Gedanken 
zu machen, welche Form der Einwohnerbeteiligung in diesem Fall am effektivsten und 
sinnvollsten wäre, verfrüht wäre. Wir selbst verfügen noch nicht über ausreichend 
Informationen und Kenntnisse über die möglichen Auswirkungen einer solchen Entscheidung 
und Empfehlung. Der Naturpark „Baruther Urstromtal“ soll unser Gemeindegebiet bis auf 
wenige Ausnahmen vollständig beinhalten. Wenn es sich nur um ein Label handelt, was 
keinerlei Restriktionen mit sich bringt, dann stellt sich die Frage, warum die SVV Zossen das 
als Windeignungsgebiet bezeichnete Gelände per Beschluss hat aus dem Planungsgebiet 
Naturpark rausnehmen lassen. Weiter berichtet das Mitglied, dass Kontakt zum 
Bauamtsleiter in Beelitz besteht, der gleichzeitig Vorsitzender Naturpark Nuthe-Nieblitz ist. 
 
Das Mitglied der Fraktion Die Linke erklärt weiter, dass mit der Entscheidung Naturpark auch 
wieder das Thema pestizidfreie Gemeinde auf dem Plan steht. Das wiederum hat dann 
Auswirkungen auf die aktuelle Landwirtschaft. In Nuthe-Urstromtal findet zu diesem Thema 
mit den dort ansässigen Bauern am 17.05.21 eine Fraktionssitzung statt, die leider nicht 
öffentlich ist. Da Nuthe-Urstromtal bereits zum Teil im Naturpark Nuthe-Nieblitz verankert ist, 



haben die dortigen Gemeindevertreter bereits Erfahrungen mit den Auswirkungen auf die 
verschiedenen Bereiche des politischen Lebens. 
 
Ein Mitglied der SPD findet die Einladung von dem Bauamtsleiter aus Beelitz sehr 
interessant. 
Der Vorsitzende fragt, ob das Mitglied der Fraktion Die Linke den Herrn für die Juni Sitzung 
der Gemeindevertretung kontaktieren kann und einladen. Das Mitglied der Fraktion Die Linke 
bestätigt dies. 
 
 
 
 
 
Auszug vom 11.05.2021 

 
i.A. Lorenz 


